
Wie vereint ist unser Deutschland im Jahr 2023 – reden
wir drüber!
Mit meinem Freund Mathias aus Brandenburg kam ich im vergangenen Herbst ins Gespräch über die
Frage, warum viele Ost- und Westdeutsche immer noch so unterschiedlich ticken. Warum manche, die
damals froh waren, endlich die DDR loszusein, heute wieder Linke wählen oder mit Russland-Fähnchen
für den Frieden demonstrieren, was in meinen Augen ein wahres Paradoxon ist.

Warum waren so viele Westdeutsche noch nie in Sachsen, Thüringen oder auf Usedom? Und umgekehrt?
Ich kenne eine Frau aus Ost-Berlin, die sich bis heute nicht traut, mit ihrem VW Polo “ rüber in den
Westen“ zu fahren. Irre, oder?

Das Werk, das andere im Grunde 1988 begonnen und 1990 vollendet haben, ist eben noch lange nicht
vollendet

Das merken wir jeden Tag.

Mathias und ich laden deshalb für den 17./18. Juni an einen historischen Ort an der früheren
Zonengrenze ein – „Ost und West am Feuerkorb“ wird das heißen, und optimal wäre es, wenn je ungefähr
100 Deutsche aus Ost und West kämen, um über die Lage unseres Landes zu reden. Nicht aktive
Politiker, sondern Bürger. Männer und Frauen, die von ihren Erfahrungen im bunten Deutschland der
Vielfalt reden. Was haben sie 1989 erhofft, was ist daraus geworden?

Dazu gibt es Filme, was zu Essen aus Ost- und Westdeutschland, und einen Kranz für die Opfer der
Teilung werden wir auch niederlegen.

Ost und West am Feuerkorb – wenn Sie Interesse haben, dabei zu sein, schicken Sie mir eine Mail mit
Namen, Vornamen und Wohnort des/der Teilnehmer an <strong>kelle@denken-
erwuenscht.com</strong>. Alles weitere erhalten Sie dann per Mail.

Wir müssen deutlich mehr tun, wenn wir unser Land wieder auf Kurs bringen wollen. Und, Sie wissen ja:
Eine Reise von 1000 Meilen beginnt mit einem Schritt!

Was wir immer brauchen ist genug Geld für unsere vielen Aktivitäten: Auf PayPal mit @KelleKlaus
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